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Die Gruselgestalt

Es war stockdunkel. Draußen war es kalt und nass. Der Wind heulte. Aber Martin musste

nach Hause. Er war schon viel zu lange bei seiner Freundin gewesen. Er verabschiedete

sich und lief los. 

Bald bekam Martin Angst, denn aus allen Ecken kamen gruselige Geräusche. Die

Straßenlampen knarzten im Wind. Es klang fürchterlich. Martin nahm eine Abkürzung über

das Feld. Er wollte schnell nach Hause!

Plötzlich war da ein Schatten. Groß und dunkel war er. Martin blieb stehen. In der Mitte des

Feldes stand eine seltsame Gestalt. Es schien eine große Person zu sein. Sie trug einen

schwarzen Hut und einen dunklen Mantel. Ihr Kopf lag seltsam auf der Seite. Ihre Arme

waren ausgestreckt und baumelten am Körper hin und her. Martin atmete schwer und

zitterte am ganzen Körper. Er nahm all seinen Mut zusammen und ging in einem weiten

Bogen an der Person vorbei. Während eines großen Windstoßes drehte sie sich zu Martin

um und starrte ihn an. Martin erschrak fürchterlich und schrie laut los. Als die Gestalt nicht

antwortete, traute Martin sich näher. Dann atmete er erleichtert auf. Es war nur eine

Vogelscheuche.

Lies die Geschichte.

2 Unterstreiche im Text alle Nomen/Substantive rot,

alle Verben blau 

und alle Adjektive grün.,

Deutsch                                Name:                                      Datum:
Grammatik



3 Schreibe die unterstrichenen Wörter in die richtige
Spalte.

4 Schreibe das Gegenteil der unterstrichenen Wörter auf

Nomen Verben Adjektive

Deutsch                                Name:                                      Datum:
Grammatik

Es war stockdunkel / Es war _____________________.

Draußen war es kalt und nass. Draußen war es ________ und
________.

Es klang fürchterlich / Es klang ________________.

Er wollte schnell nach Hause / Er wollte _________________ nach
Hause.

Er ging in einem weiten Bogen / Er ging in einem ______________
Bogen.

Martin schrie laut los / Martin schrie ________________ los.


